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1. Vorsitzender Rainer Zink
Birkenstraße 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 12 02 

Auf ein Wort!

Liebe Mitglieder,

nun kommt sie wieder, sie wird sehnsüchtig erwartet und 
insbesondere unsere Kinder freuen sich schon riesig darauf 
- die Weihnachtszeit.
Für diese Zeit konnte ich ein schönes Gedicht von Joachim 
Ringelnatz entdecken.

	 Weihnachten

	 Liebeläutend zieht durch Kerzenhelle,
	 mild, wie Wälderduft, die Weihnachtszeit,
	 und ein schlichtes Glück streut auf die Schwelle
	 schöne Blumen der Vergangenheit.
	 Hand schmiegt sich an Hand im engen Kreise,
	 und das alte Lied von Gott und Christ
	 bebt durch Seelen und verkündet leise,
	 dass die kleinste Welt die größte ist.

Ich freue mich, wie Ihr auf die Weihnachtszeit, weil diese Zeit es schafft, die 
Herzen der Menschen wärmer zu machen.

Deshalb wünsche ich Euch allen ein besinnliches und ruhiges Weihnachtsfest 
sowie Glück, Zufriedenheit und vor allen Dingen Gesundheit im Jahre 2010.

Euer Rainer Zink
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97422 Schweinfurt
Deutschhöferstraße/ Hochfeldstraße
Telefon: 0 97 21-2 64 00
Durchgehend geöffnet von 8.00 - 18.30 Uhr

Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr
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Herzlicher Glückwunsch
zum Geburtstag

Dezember:	 Niemeyer, Peter	 1.12.09	 70 Jahre
	 Hümmer, Helmut	 5.12.09	 80 Jahre
	 Genßler, Hans-Peter	 10.12.09	 65 Jahre
	 Schönung, Christa	 15.12.09	 70 Jahre
	 Stampf, Irene	 25.12.09	 83 Jahre

Januar:	 Uebler, Ruth	 6.1.10	 90 Jahre
	 Pickert, Klara	 9.1.10	 81 Jahre
	 Gündling, Erika	 15.1.10	 70 Jahre
	 Sauerteig, Lucia	 19.1.10	 89 Jahre
	 Laus, Franz	 30.1.10	 88 Jahre

Februar:	 Franz, Herbert	 3.2.10	 86 Jahre
	 Cieszinski, Werner von	 9.2.10	 81 Jahre
	 Reuther, Marina	 17.2.10	 50 Jahre
	 Sauer, Petra	 24.2.10	 50 Jahre
	 Jacob, Martin	 27.2.10	 99 Jahre
	 Schüßler, Hans	 29.2.10	 90 Jahre
	
März:	 Burger, Rosemarie	 2.3.10	 60 Jahre
	 Hennig, Sieghard	 3.3.10	 60 Jahre
	 Bocklet, Edgar	 7.3.10	 70 Jahre
	 Haas, Manfred	 7.3.10	 70 Jahre
	 Messal, Karola	 7.3.10	 88 Jahre
	 Dähn, Axel	 16.3.10	 65 Jahre
	 Schöbel, Gerhard	 22.3.10	 70 Jahre

April:	 Müller, Käthe	 2.4.10	 89 Jahre
	 Ziegler, Wernfried	 2.4.10	 80 Jahre
	 Hutter, Ingrid	 11.4.10	 70 Jahre
	 Elflein, Marianne	 15.4.10	 81 Jahre
	 Virnekäs, Herbert	 27.4.10	 60 Jahre
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten!

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
des JAHN-Aktuell berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die 
Herausgabe unseres JAHN-Aktuell in dieser Ausführung ermöglichen.

Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer 
freut sich über Ihren Besuch in seinem Geschäft.

Ihre JAHN-Aktuell-Redaktion

Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr

HOPFAUER
Versicherungsmakler

Luitpoldstraße 45, 97421 Schweinfurt

Telefon  0 97 21 / 8 90 44

97526 Sennfeld
Weyerer Straße 2
Telefon 0 97 21 /  6 85 63
Telefax 0 97 21 / 60 91 63
E-mail: info@kress-druck.de

Privat- und
Geschäftsdrucksachen

+ + +  Termine  + + +
„Märchen und Legenden“
Turnschau des TV Jahn
in der Georg-Wichtermann Halle	 11.12.2009	 19.00 Uhr

Weihnachtsfeier der Korbball-Abteilung	 18.12.2009	 18.00 Uhr

Weihnachtsfeier der Fußball-Abteilung	 19.12.2009	 19.00 Uhr

Frühschoppen des TV Jahn
im Vereinsheim	 25.12.2009	 10.00 Uhr

Schafkopfturnier im Vereinsheim	 29.12.2009	 18.00 Uhr

Turnratsitzung im Vereinsheim	 18.2.2010	 20.00 Uhr

Hauptversammlung des TV Jahn
mit Ehrungen	 19.3.2010	 19.30 Uhr

... welches den TV Jahn wirklich sehr 
betrifft, soll hier mal angesprochen 
werden: es ist die von vielen Mitglie-
dern unterbleibende Meldung von 
Personenstandsänderungen.
Das ist nicht nur eine Nachlässigkeit, 
nein es kostet dem TV Jahn auch noch 
oftmals Geld, das Geld aller Mitglieder.
Und das muss nicht sein.
Die Postanschrift des TV Jahn dürfte 
doch jedem Mitglied bekannt sein, 
oder?

TV Jahn Schweinfurt, Ernst-Paul-Str. 6 
in 97422 Schweinfurt.

Und wer nicht schreiben kann, kann ja 
notfalls den Bildschirm einsetzen.
Also bitte für Namensänderungen, 
Anschriftänderungen, Kontenände-
rungen oder gar Kündigungen obige 
TV Jahn-Anschrift verwenden oder @
tvjahn.de oder m.ullmer@gmx.de.

Ein altes Manko, ...

Rauchen hat auch etwas Gutes:
es vermindert den Altersdurchschnitt.
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UHREN-RINDT
Inh.: Erich Rindt

- Uhrmachermeister

- Uhrenreparaturen

- Instandsetzung antiker
  Klein- und Großuhren

- Service

97421 Schweinfurt
Hellersgasse 4

Nähe Marktplatz
Tel.: 0 97 21 / 2 18 28

Abteilungsleiter: FAUSTBALL
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02

A-Klassenmeister und Aufsteiger in die Bezirksliga
Nachdem ich ja in der letzten Ausgabe 
ausführlich auf unsere Chance zur 
Meisterschaft berichtet habe, war es 
am 20. September soweit.
Das Entscheidungsspiel gegen den 
NHV Schweinfurt fand vor unserem 
diesjährigen Faustballturnier am Jahn-
platz statt. Bei schönem Wetter, jedoch 
nassem Platz, waren wir von Anfang 
an gegen die NHV‘ler dominierend. 
Zuspieler Alexander stellte unserem 
Schlagmann Anthony die Bälle mus-
tergültig zu und hinten holten unsere 
Lampe-Brother‘s Jens und Christian 
ein ums andere mal Bälle, die der 
Gegner fast schon zählte. Auch Alfred 
als 2. Angreifer machte seine Sache 
ordentlich und so konnten wir uns kurz 
vor der Halbzeit mit ein paar Gutbällen 
absetzen.
Auch in der 2. Halbzeit hatten wir den 
besseren Start und zogen nun davon. 
So konnten wir unsere alten Hasen 
Werner und Roland für weitere Aufga-
ben schonen. Gegen Ende des Spiels 
führten wir mit 9 Gutbällen und ge-
wannen hochverdient mit 31:24. Damit 
war die Meisterschaft wie im Vorjahr 
perfekt, nur dass heuer auch noch der 
Aufstieg zur Bezirksliga hinzukam. 
Glückwunsch!
Für diesen Erfolg sponserte unser 
Spieler Manfred Ehrbar von der Firma 
Imhof Werbetechnik der 1. u. 2. Mann-
schaft je einen neuen Satz Trikots. 
Danke Manfred!

Im Anschluss fand unser Faustballtur-
nier diesmal an einem Sonntag statt. 
Es meldeten heuer 9 Mannschaften 
und auch wir traten wieder mit 2 
Mannschaften an. Nach spannenden 

Vorrundenspielen setzten sich beide 
NHV-Mannschaften, die Heidenfelder 
sowie unsere Meistermannschaft für 
die Halbfinals durch. Leider verletzte 
sich Anthony am Ellbogen, so dass wir 
uns jetzt gegen den NHV geschlagen 
geben mussten.
Sieger wurde der NHV I vor NHV II und 
Jahn I. Es folgten Heidenfeld, Üchtel-
hausen Ill und I, unserer 2. Mannschaft 
sowie Dingolshausen und Üchtelhau-
sen II.
Die Verlegung des Turniers von Sams-
tag auf Sonntag kam gut an und so 
hatten wir eine würdige Kulisse an 
diesem Tag. Hier nochmals an allen 
Helfern, Backfrauen und Sponsoren 
ein herzliches Dankeschön.

Seit Anfang Oktober hat es uns wieder 
in die Halle verschlagen. Wir trainieren 
wie gewohnt in der Landkreishalle 
des Schulzentrums und konnten für 
die Hallenrunde 2 Mannschaften in 
der A-Klasse melden. Da wir ein paar 
Verletzungssorgen haben, hoffe ich, 
dass wir trotzdem im vorderen Drittel 
des Zwölferfeldes mitspielen werden.

	 Hier unsere Spieltage:

	 Sonntag,	15.11.09	 9.00 Uhr	
	 Schweinfurt, Landkreishalle

	 Sonntag,	 17.1.10	 9.00 Uhr	
	 Eltmann

	 Sonntag,	 7.2.10	 9.00 Uhr	
	 Hammelburg

	 Sonntag,	 7.3.10	 9.00 Uhr	
	 Hammelburg
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hessler
unfallservice peter

gmbh
 Behebung von Karosserie- & Lackschäden
 Fahrzeugrestaurierung
 Unfallinstandsetzung
 Leihwagen

Alle
      F

abrikate

97464 Niederwerrn - Ludwigstraße 28
Telefon 0 97 21 / 4 85 18  -  Telefax 0 97 21 / 4 87 92

Bild oben:
Der Meister

Bild unten:
Gäste

	 Sonntag, 14.3.10		  9.00 Uhr	
	 Schweinfurt, Landkreishalle

	 Samstag, 20.3.10		 13.00 Uhr	
	 Schweinfurt, Landkreishalle

Am Ende angekommen, Weihnachten 

ist nicht mehr weit, wünsche ich allen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr 2010 und ver-
bleibe

mit sportlichem Gruß
Roland Rabs
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Uehlein’s Fleischwaren

97421 Schweinfurt
Niederwerrner Straße 70
Telefon 0 97 21 / 8 25 51

SANITÄR • HEIZUNG • SPENGLEREI

Wechseln Sie auf die Sonnenseite
und reduzieren Sie Ihre Heizkosten!
Mit uns kommen Sie ganz einfach zu Ihrer Solaranlage.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Matthäus-Stäblein-Str. 3 - 97424 Schweinfurt - Tel. 0 97 21 / 2 16 78

Bild oben: Helfer    -    Bild unten: Preisverleihung
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IMMER DIE PASSENDE LÖSUNG FÜR ALLE PROBLEME

EIN FACHMANN MUSS NICHT IMMER TEUER SEIN

TESTEN SIE UNS !!!

ANLAGENBAU und UMWELTTECHNIK

• Beratung • Planung • Ausführung • Wartung • Reparaturen
Am Deutschhof 54
97422 Schweinfurt

Tel: (0 97 21) 38 67 27
Fax: (0 97 21) 3873 27

mobil: 01 71/ 6 94 53 55
e-mail: axel-scholz@a-scholz-elektroengineering.de

www.a-scholz-elektroengineering.de

Bedachungsunternehmen  -  Meisterbetrieb

Fachbetrieb für: Reparaturen/Sanierungen
Ziegel- u. Schiefereindeckungen
Flachdachabdichtungen
Dachbegrünungen
Fassadenbegleitungen
Trapezblechverlegung für
Dach und Wand
Blitzschutzanlagen
Dämmung im Steildach
Asbestsanierungen
Wohndachfenstereinbau

97424 Schweinfurt - Hafen
Carl-Benz-Straße 17
Telefon (0 97 21) 76 55 - 0

97437 Haßfurt am Main
Augsfelder Straße 36
Telefon (0 95 21) 83 33

Abteilungsleiter: FUSSBALL
Dirk Oswald, Kettelerstr. 29, Schweinfurt, Tel. 8 84 44

Die 1. Mannschaft hat sich endlich stabilisiert
Nach erheblichen Schwierigkeiten hat 
sich die 1. Mannschaft in den letzten 
Spielen endlich stabilisiert und die 
wichtigen Punkte eingefahren, die 
notwendig waren, um aus dem Tabel-
lenkeller heraus zu klettern. Das gibt 
Mut und Selbstvertrauen für die letzten 
noch anstehenden Spiele vor der Win-
terpause. 

Dass dies allerdings nur eine Moment-
aufnahme ist, zeigt die Tatsache, dass 
man mit einigen Siegen schnell aus 
dem Keller klettern konnte. Dass dies 
aber auch sehr schnell wieder in die 
andere Richtung umschwenken kann, 
daran erinnern sich die meisten noch 
mit Schrecken aus der Abstiegssaison 
2008/09, als man vor der Winterpause 
einen rasanten Zwischenspurt hinlegen 
konnte, nach einer verkorksten Vorbe-
reitung jedoch erbärmlich einbrach.

	

	 1	 TSV Heidenfeld	 15	 12	 1	 2	 36 : 21	 +15	 37    
	 2	 FV Türkgücü Schweinfurt	 15    	 10  	  1  	  4  	 44 : 15	 +29	 31    
	 3	 SV Frankenwinheim	 15	 9	 3	 3	 29 : 15	 +14	 30    
	 4	 FC Fahr	 15	 8	 2	 5	 38 : 32	 +6	 26    
	 5	 TSV Schwebheim	 15	 7	 4	 4	 33 : 28	 +5	 25    
	 6	 FC Lindach	 15	 7	 1	 7	 27 : 29	 -2	 22    
	 7	 Jahn Schweinfurt 	 15	 6	 3	 6	 26 : 26	 +0	 21    
	 8	 TSV Abtswind II	 15	 6  	  2	 7	 31 : 29	 +2	 20    
	 9	 VfL Volkach		 15	 6	 2	 7	 26 : 32	 -6	 20    
	10	 FC Geesdorf	 16	 5	 4	 7	 32 : 21	 +11	 19    
	 11	 SpVgg Münsterschwarzach	 15	 5	 3	 7	 34 : 38	 -4	 18    
	12	 TSV Bergrheinfeld II	 15	 5	 3	 7	 25 : 30	 -5	 18    
	13	 TSV Geiselwind	 15	 4	 4	 7	 22 : 23	 -1	 16    
	14	 TSV Grettstadt	 15	 4	 4	 7	 22 : 36	 -14	 16    
	15	 DJK Hirschfeld	 15	 3	 5	 7	 25 : 36	 -11	 14    
	16	 VfR 07 Schweinfurt II 	 14	 1	 2	 11	 18 : 57	 -39	 5    

Kreisklasse 2 Schweinfurt 
	 Rang	 Verein	 Spiele	 S	 U	 N 	 Tore	 Tordiff. 	Punkte

Die 2. Mann-
schaft kam 
nach anfäng-
lich schwan-
k e n d e n 
Leistungen 
e b e n f a l l s 
wieder in die 
E r f o l g s s p u r 
zurück und be-
legt momentan 
einen hervorragenden 4. Platz. Der 
Punkteabstand lässt die Jungs von 
Coach Illja Zeidler sogar noch von 
einem möglichen Relegationsplatz 
träumen. Aber auch für die 2. Mann-
schaft gilt: die Saison ist noch sehr 
lange und der Rückrundenstart nach 
der Winterpause nicht die Stärke der 
Jahn-Mannschaften! 
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Unsere 3. Mannschaft hat weiterhin 
Spaß am Fußballspielen und belegt mit 
ihrer gemischten Truppe Platz 5 in der 
B-Klasse 2. Der Abstand zu den vor-
deren Rängen ist allerdings hier schon 
recht deutlich.
  

	 1	 SV-DJK Unterspiesheim II	 11	 10	 0	 1	 53	:	 8	 +45	 30    
	 2	 TSV Röthlein II	 11	  8	 1	 2	 26	:	10	 +16	 25    
	 3	 DJK Schweinfurt II 	 11	 8	 0	 3  	 37	:	22	 +15	 24    
	 4	 Jahn Schweinfurt II	 10	 7	 0	 3	 31	:	25	 +6	 21    
	 5	 FC Wipfeld II	 11	 5	 1	 5	 31	:	30	 +1	 16    
	 6	 SV Schraudenbach II	 10	 5	 0	 5	 19	:	26	 -7	 15    
	 7	 FV Egenhausen II	 11	 4	 2	 5	 13	:	19	 -6	 14    
	 8	 FSG Wiesentheid III	 11	 4	 1	 6  	 25	:	25	 +0	 13    
	 9	 VfL Euerbach II	 11	 4	 1	 6	 27	:	32	 -5	 13    
	10	 SV Frankenwinheim II	 11	 2	 1	 8	 21	:	43	 -22	 7    
	11	 SV Stammheim II	 11	 2	 1	 8	 11	:	40	 -29	 7    
	12	 SV Herlheim II	 11	 2	 0	 9	 13	:	27	 -14	 6 

A-Klasse 6 Schweinfurt
	 Rang	 Verein	 Spiele	 S	 U	 N 	 Tore	 Tordiff. 	Punkte

 

	 1	 FV Türkgücü Schweinfurt II	 12	 11	  0	 1	 54	:	15	 +39	 33    
	 2	 TSV Bergrheinfeld III	 12	 10	 2	  0	 58	:	 7	 +51	 32    
	 3	 TSV Schwebheim II 	 12	 9	 0	 3  	 45	:	23	 +22  	  27    
	 4	 VfL Volkach II	 11	 7	 2 	 2	 31	:	20	 +11	 23    
	 5	 Jahn Schweinfurt III	 11	 6	 2	 3	 46	:	14	 +32  	  20    
	 6	 TSV Heidenfeld II	 12	 6	 2	 4	 33	:	22	 +11	 20    
	 7	 FC Fahr II		  12	 4	 3	  5	 32	:	36	 -4	 15    
	 8	 TSV Grettstadt II	 12	 5	  0	 7	 22	:	39	 -17	 15    
	 9	 DJK Hirschfeld II	 11	 4	 0	 7	 20	:	38	 -18	 12    
	10	 TSV Gernach	 12	 3	 0	 9	 11	:	34	 -23	 9    
	11	 SpVgg Münsterschwarz. II	 12    	  2  	  1  	  9  	 17	:	54	 -37	 7    
	12	 FC Geesdorf II	 12	 2	 0	 10	 12	:	44	 -32	 6    
	13	 FC Lindach II	 11	 1	 0	 10	 12	:	47	 -35	 3    
	14	 TSV Grafenrheinfeld II
		  (zurückgezogen)	 0	 0	 0	 0	 0	:	 0	 +0	 0    

B-Klasse 2 Schweinfurt (= Reserve der Kreisklasse 2)
	 Rang	 Verein	 Spiele	 S	 U	 N 	 Tore	 Tordiff. 	Punkte

TV Jahn Senioren – Bezirksliga 2009  
Klassenziel erreicht ! 

Auch dieses Jahr – bereits zum dritten 
Mal – konnten wir uns wieder in der 
Bezirksliga, der höchsten Senioren-
spielklasse Unterfrankens, halten. 
Allerdings war die Saison geprägt von 
vielen Verletzungen - was trotz eines 

relativ großen Kaders fast permanent 
zu Aufstellungsschwierigkeiten geführt 
hat. U.a. fielen im Mai Anton Doll mit 
Meniskus- und Kreuzbandriss so-
wie Reiner Walter mit gebrochenem 
Sprunggelenk für den Rest der Saison 
aus. Mit 16 Punkten und einem Torver-
hältnis von 25:56 Toren konnten wir 
uns knapp vor Fuchsstadt (13 Punkte) 
und dem Tabellenletzten Schwem-
melsbach (4 Punkte) ins Ziel retten. In 
Summe wurden 27 Spieler eingesetzt; 
die meisten Einsätze hatten Martin 
Spallek und Cem Durukan mit je 17 
Spielen. Die Torschützenliste führt 
ebenfalls Cem Durukan an mit 6 Toren 
gefolgt von Stefan Lang und Jürgen 
Pensl mit je 4 Toren.
Traditionell lassen wir die Saison bei 
einem gemeinsamen Wanderwochen-
ende vom 23.10. bis 25.10. in der Rhön 
ausklingen. Da in der Seniorenbezirks-
liga das Spielniveau sehr hoch ist, 
haben wir in der kommenden Saison 
nur eine echte Chance, die Klasse zu 
erhalten, wenn die aktuell verletzten 
Spieler wieder einsatzbereit sind, wir 
vielleicht noch einige Neuzugänge 
realisieren können und in Summe die 
Trainingsbeteiligung noch wesentlich 
besser wird. 

Bericht von den U15 (C-Junioren)        	
von Jürgen Pensl

Nach einer nicht gerade optimalen Vor-
bereitung startete die U15 ins Abenteu-
er Kreisliga. Spielerisch können unsere 
Jungs mit den meisten Mannschaften 
mithalten, doch bleiben die Erfolge 
bisher aus. Beim Training sind fast Alle 
anwesend, aber beim Spiel steht jedes 
mal eine andere Mannschaft, oft ohne 
Auswechselspieler, auf dem Feld. Sei 
es aufgrund von teilweise schweren 
Verletzungen oder anderen, nicht im-
mer nachzuvollziehenden, Aktivitäten. 

Fußball ist ein Mannschaftssport und 
nur wenn WIR zusammenhalten, wer-
den WIR die notwendigen Siege und 
Erfolgserlebnisse erringen!

Bericht  von den U13
(D-Junioren Groß-/Kleinfeld)        	
von Jochen Pickert

Die Saisonvorbereitung lief gut, die 
Jungs waren mit vollem Eifer dabei. 
Daher stehen wir auch in den Tabellen 
momentan gut da. Die Großfeld Truppe 
konnte den vierten Platz erobern und 
die „Kleinfeld“ Truppe steht auf einem 
guten zweiten Platz. Die D2 spielt 
dieses Jahr nicht auf einem Kleinfeld 
sondern auf einem Spielfeld vom 16er 
zu 16er mit jeweils 9 Spielern. Hier wird 
auf kleine Tore gespielt, aber schon mit 
Abseits. Dieses Spielsystem gibt es 
dieses Jahr zum ersten mal. Bei der D1 
wurde leider gegen die Mannschaften 
auf den Plätzen vor uns Unentschieden 
gespielt oder verloren. Hier können wir 
uns in der Rückrunde noch steigern 
um auch gegen diese Mannschaften 
zu bestehen und um den Aufstieg mit-
zuspielen. Die Trainingsbeteiligung ist 
gut, könnte bei manchen aber besser 
sein, hier muss sich aber jeder selber 
an die Nase fassen.

Das Jahr lassen wir noch mit einer 
Weihnachtsfeier am 20.12. ausklingen 
nur um im neuen Jahr schon wieder 
bei den ersten Hallenturnieren teil-
zunehmen. Wir hoffen natürlich dass 
nach der Winterpause alle wieder zur 
Vorbereitung da sind. 
Danken möchten wir natürlich den El-
tern und den Fans die bei den Spielen 
der Jungs dabei sind und uns unterstüt-
zen! Wir wünschen allen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein frohes neues 
Jahr. 

Jürgen, Michael und Jochen
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Bericht von den U11 (E-Junioren)        	
von Martin Spallek

Mit viel Elan und Begeisterung sind 
die E-Junioren des TV Jahn bei der 
Sache. Unter der Trainerleitung von 
Martin und Werner Spallek nehmen 2 
Mannschaften am Spielbetrieb teil. 24 
Spieler versuchen zwei Mal die Woche 
am Jahnplatz die grundlegenden Fä-
higkeiten und Feinheiten des Fußballs-
spiels zu verinnerlichen. Auch beim 
Hallentraining sind die Spieler voller 
Tatendrang am Ball. Nachdem bis auf 
drei Spieler alle anderen dem jüngeren 
Jahrgang angehören, ist vor allem bei 
der 2. Mannschaft der Leistungsunter-
schied zu anderen Mannschaften noch 
gravierend. Die 1. Mannschaft konnte 
abgesehen von den Spielen gegen 
Bergrheinfeld und Üchtelhausen den 
übrigen Gegnern jederzeit Paroli bieten 
und einen hervorragenden vorderen 
Mittelfeldplatz belegen.

Bericht von den U9 (F-Junioren)        	
von Martin Spallek

Mit viel Elan und Begeisterung sind die 34 
Spieler der F-Junioren, unter der Leitung 
von Carsten Friedrich, Marius Storkan 
und Christian Vogt, des TV Jahn bei der 
Sache. Obwohl die Verbandspiele ohne 
Punktewertung und Tabelle ausgetragen 
werden, sind die 7- und 8-jährigen mit 
viel Ehrgeiz und Spaß am Werk. Sehr 
erfolgreich konnte die F1 Mannschaft 
am Ploppel-Cup teilnehmen. Nach zwei 
Siegen gegen Schwebenried (11:1) und 
Arnstein (6:1) steht man nun in der 3. 
Runde, welche im nächsten Jahr aus-
gespielt wird. Bedanken wollen wir uns 
an dieser Stelle auch bei allen Eltern 
und Helfern, die uns bei unseren Heim-
spielen mit Kaffee, Kuchen, Brezeln und 
Vielem mehr hervorragend versorgt und 
unterstützt haben.

Familienfest 2009

Sie freuen sich über das gute Spiel der Mädchen

Hier wird über Fußball gefachsimpelt

Hier geht es um Faustball

Familienfest 2009

Die Stars betreuen ihre größten Fans

Und es war trotzdem schön

Treue Mitglieder halten auch bei Regen aus ...

Interessierte Zuschauer

Lauter Faustball-Spezialisten

Halbzeitpause beim Korbballnachwuchs

Fleißige Helfer
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Zum Ende der Feldrunde trafen sich 
wieder alle Mannschaften zum Aus-
klang am Jahnplatz. Auf dem Pro-
gramm stand auch dieses Mal wieder 
der sportliche Vergleich der Frauen-
mannschaft, eines Schülerteams und 
eines All-Star-Teams aus den Eltern 
und Männern der aktiven Spielerinnen.

Nachdem im letzten Jahr die überwie-
gend aus Männern zusammengestell-
te Eltern-Auswahl noch gut mithalten 
konnte, wurden dieses Mal beide 
Spiele verloren. Das Ziel des Tages 
wurde trotzdem erreicht: Viel Spaß für 
Teilnehmer und Zuschauer sowie die 

Abteilungsleiter: KORBBALL
Christian Seuffert, Schweinfurt, Galgenleite 135, Tel. 4 81 77

Ausklang der Feldrunde und Start in die Hallensaison

Erkenntnis, dass vom Spielfeldrand 
vieles einfacher aussieht als es tat-
sächlich ist.

Den Auftakt nach den Sommerferien 
bildete heuer wieder das Bezirks-
schülertreffen, das in Unterspiesheim 
stattfand. Zwei Tage inklusive einer 
Nacht (mit mehr oder weniger Schlaf) 
vollgepackt mit Korbballspielen und 
einem abwechslungsreichen Rah-
menprogramm werden sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben. Vor allem 
sportlich konnten wir hier aber wohl ei-
nige zum Staunen bringen. Nachdem 
erstmals im Freien auf einem Feld in 

...wir beschriften fast alles
09721-207474

Fahrzeuge·Fassaden·Schaufenster·Messedisplays
Werbetafeln·Plakatlaminierung·Textilflock·uvm

...wir beschriften fast alles
09721-207474

Kurierdienst
Kolbe

Dr.-Georg-Schäfer-Straße 2a
97483 Eltmann

Tel.: 0 95 22 - 70 87 44 / Fax: 0 95 22 - 70 87 66
Mobil: 0179 - 9 01 00 32
kolbeklaus@hotmail.com
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Hallengröße gespielt wurde, bestand 
eine Mannschaft aus 5 Spielerinnen 
und maximal 3 Auswechselspieler. Wir 
entschieden uns daher mit unseren 11 
Mädchen, zwei Mannschaften zu mel-
den, um jeden möglichst viel spielen 
zu lassen. Dabei hatten die Jüngeren, 
die Jugend 13, 6 Spielerinnen und die 
Jugend 15 mit 5 Spielerinnen keine 
Auswechselmöglichkeit.
Um so Bemerkenswerter ist es, dass 
wir am Sonntag Nachmittag mit unse-
ren beiden Mannschaften jeweils im 
Endspiel standen. Allein dies war bei 
etwa 20 Mannschaften in jeder Alters-
klasse schon ein super Ergebnis.

Die Jugend 13 durfte nun im Spiel um 
den Turniersieg gegen den TSV Berg-
rheinfeld antreten. Hier gelang dann 
durch eine Klasse Mannschaftsleis-
tung einen frühen 0:2-Rückstand noch 
in einen 5:4-Sieg zu drehen.

Die Jugend 15 stand gegen die SG 
Dittelbrunn im Endspiel. Das Spiel hier 
verlief ähnlich knapp. Am Ende konn-

te sich Dittelbrunn aber doch mit 5:4 
durchsetzen und man merkte unserer 
Mannschaft dann zum Schluss an, 
dass alle Spiele des Wochenendes 
ohne Auswechselspieler absolviert 
wurden. Hinzu kam das für uns unge-
wohnte Spiel gegen einen Gegner mit 
springender Korbhüterin. Insgesamt 
war es ein Super-Wochenende mit 
einem hervorragenden sportlichen 
Ergebnis.

Inzwischen sind auch schon die ers-
ten Spiele in der Halle absolviert. 
Einen Traumstart erwischten unsere 
Jüngsten, die Jugend 12, wo unter 
der Leitung von Ilse Wild und Mandy 
Schulz viele neue Spielerinnen ihre 
ersten Erfahrungen im Korbballsport 
sammeln. Die bisher stattgefundenen 
drei Spiele wurden alle ungefährdet 
gewonnen. Klasse dabei auch die 22 
erzielten Körbe bei nur 2 Gegentref-
fern. Dies bedeutet aktuell den zweiten 
Platz hinter Maibach, die jedoch ein 
Spiel mehr als wir haben.

Die Teilnehmer am Bezirksschülertreffen in Unterspiesheim (Foto: C. Seuffert)

Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK                          
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33A

Kleines Jubiläum

Ähnlich gut lief es bei unserer Jugend 
15, die nach dem Aufstieg im letzten 
Jahr nun in der höchsten Kreisklasse 
A startet. Die ersten 4 Spiele konnten 
überlegen mit insgesamt 39:16 Körben 
gewonnen werden. Im 5. Spiel folgte 
dann leider eine unnötige 5:6-Nie-
derlage gegen Üchtelhausen. Trotz 
dieses Punktverlustes liegen wir hier 
auf Platz 1.

Nach dem Abstieg in die Klasse D 
konnte unsere Frauenmannschaft 
zum Hallenrundenauftakt ebenfalls 
drei Siege einfahren. Auch hier stehen 
wir aktuell auf dem Platz an der Sonne 
und haben mit 9 Punkten und 20:9 
Körben 2 Punkte Vorsprung auf Platz 
Zwei.

Somit kann man bei allen Mannschaf-
ten mit dem aktuellen sportlichen Ver-

lauf sehr zufrieden sein. Wir hoffen, 
dass dies auch beim weiteren Verlauf 
der Hallenrunden so fortgeführt wer-
den kann.

Allen Sportlern, Ehrenamtlichen und 
Freunden des TV Jahn wünsche ich 
noch einen erfolgreichen Ausklang 
des Jahres 2009, jetzt schon besinn-
liche Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Start ins neue Jahr 2010! An 
dieser Stelle wieder einen ganz gro-
ßen Dank an alle Helfer, die mit Ihrem 
persönlichen Einsatz den Sportbetrieb 
der Korbballabteilung in diesem Jahr 
ermöglichten!

TERMIN:
Freitag 18.12.2009, 18.00 Uhr 
Gaststätte TV Jahn, Weihnachts-
feier für alle Mannschaften

Am Sonntag, den 18. Oktober fand 
beim TV Jahn auf dem Vereinsgelände 
beim Wildpark  an den Eichen zum 
zehnten mal in Folge ein Werfertag 
statt („kleines Jubiläum“). Mehr dazu 
unten.

Seit der letzten Berichterstattung be-
suchten wir folgende Veranstaltungen:

27.9. Herbstsportfest im Willy-
Sachs-Stadion

Fünf Jahn’ler wollten es noch einmal 
wissen und traten beim Herbstsportfest 
an, zum einen, um ihre persönliche 
Jahresbestleistung zu bringen, zum 

anderen um ihren ersten Wettkampf 
überhaupt zu bestreiten.

Seine Jahresbestleistung im Diskus-
wurf bei den Männern erzielte Sebasti-
an Müller mit 31,21m.

Ihren ersten Wettkampf für den TV 
Jahn bestritten Lena Hader in der 
Klasse W12, Melanie Schmitt bei den 
Schülerinnen W11 und Matthias Orth 
bei der männlichen Jugend B.
Lena startet im Weitsprung und über 
75m. Bei sehr starker Konkurrenz be-
legt sie zwei mal Platz 6. Melanie wur-
de im Ballweitwurf und beim 50m-Lauf 
jeweils dritte; im Weitsprung belegt sie 
Rang 2. 
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Sebastian Müller beim Diskuswurf
(Bild: Bruno Müller)

Lena Hader beim Start zum 75m-Lauf
(Bild: Bruno Müller)

Melanie Schmitt beim 50m-Lauf
(Bild: Bruno Müller)

Matthias Orth wurde im Hochsprung 
erster; im 5000m-Lauf belegte er in 
einer Zeit, deutlich unter der 20-Minu-
tenmarke Platz 2.

Regine Mihaly-Schuld hat bereits Wett-
kampferfahrung und war an diesem 
Tag in ihrem Eifer nicht zu bremsen. 
Im 200m-Lauf belegt sie Rang 6, im 
Speerwurf Platz zwei; im Kugelstoßen 
wurde sie bei der weiblichen Jugend B 
erste. Zum Abschluss ging sie es beim 
3000m-Lauf noch einmal richtig an und 
wurde Zweite.

18.10. Werfertag beim TV Jahn

Die Mischung macht’s: am Samstag in 
die Heckenwirtschaft und am Sonntag 
zum Werfertag beim TV Jahn beim 
Wildpark an den Eichen.

Für viele Athleten, die von außerhalb 
Unterfrankens anreisen, ist es seit 
längerem ein fest eingeführter Brauch 
zusammen mit ihren Angehörigen die 
Saison so zu beschließen.

Dass ein guter Frankenwein dem Sport 
nicht unbedingt abträglich ist, bewei-
sen die Leistungen. So nahm zum 
Beispiel der am weitesten angereiste 

Regine Mihaly-Schuld beim 3000m-Lauf
(Bild: Bruno Müller)

Reinhard Wöhl vom TSV Bogen nach 
einem geselligen Weinabend erstmals 
am Werfertag teil und überbot prompt 
den bestehenden Meetingrekord im 
Kugelstoßen bei den Senioren M60.

40 Athleten von 21 Vereinen aus ganz 
Süddeutschland fanden den Weg zum 
Jahn und lieferten bemerkenswerte 
Leistungen ab. Insgesamt 6 Pokale für 
Meetingrekorde wurden vergeben. 
 
Für den TV Jahn Schweinfurt, erzielte 
Sebastian Müller den zweiten Platz im 
Diskuswurf der Männer. Jo Heid, der 
die Senioren M60 vertrat, belegte bei 
starker Konkurrenz Platz 3 im Kugel-
stoßen.

Zum Abschluss einige Termine, die 
man sich schon mal vormerken sollte:

	 21.3.2010		  10.00 Uhr
	 Kreis-Waldlaufmeisterschaften
	 beim Jahnplatz

	 21.3.2010		  13.00 Uhr
	 Werfertag beim TV Jahn

	 10.10.2010	 12.00 Uhr
	 Werfertag beim TV Jahn

Weitere Informationen, Termine, Er-
gebnisse und Fotos gibt es wie immer 
auf unserer Homepage im Internet 
(www.tv-jahn-sw.de). Termine werden 
dort auch regelmäßig aktualisiert.

Bruno Müller
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Wie ihr alle wisst, ist die Tennis-Freiluft-
Saison sehr kurz. Von Mai bis ca. Mitte 
Oktober wird gespielt. Danach werden 
die Plätze „winterfest“ gemacht.
Etliche Spieler weichen im Winter auf 
die umliegenden Hallen aus, um wei-
terhin Tennis zu spielen, aber auch 
um den Kontakt zu den Mitspielern zu 
pflegen.

Abteilungsleiter: TENNIS
Klaus Berger, Auenstraße 75, 97456 Dittelbrunn, Tel. 4 26 39

Saisonende

Die Herren-
mannschaft 50 
von links nach 
rechts, 
Rolf Appel-
dorn, Axel 
Scholz, Bernd 
Burger, Norbert 
Möhring, 
Manfred 
Ullmer, Helmut 
Stüber, Harald 
Schütz, Wilfried 
Bauer und 
liegend Manfred 
Fügert.

Die Damen-
mannschaft 
von links 
nach rechts: 
Kristina Riegel, 
Ulla Schütz, 
Ingrid Gräf, 
Siggi Störcher, 
Inge Virnekäs, 
Ingrid Müller, 
Rosi Burger, 
Christine 
Sühlfleisch und 
Evelyn Metz.

Die Medenspiele wurden im Juli be-
endet. Hier der Tabellen- und Punkte-
stand der Mannschaften

Damen 50;  3. Platz von 6 Mannschaf-
ten mit 6:4 Punkten,

Herren 50;  4. Platz von 5 Mannschaf-
ten mit 2:6 Punkten, 

Die Herrenmannschaft 55 von links nach rechts: Bernd Burger, Klaus Berger, Harald Matiaschek, Günter 
Gräf, Hartmut Popp, Achim Sühlfleisch und Wolfgang Köhler.

Herren 55;  2. Platz von 8  Mannschaf-
ten mit 10:4 Punkten.

Protokoll
TV Jahn Schweinfurt

Versammlung der Tennisabteilung 
am 23.9.2009

Beginn: 	 19.50 Uhr
Ende:	 20.30 Uhr
Anwesend:	 17 Teilnehmer
Protokollführer:	 Günter Gräf

TOP 1: Begrüßung und Bericht der 
Abteilungsleitung
Herr Köhler, stellvertretender Abtei-
lungsleiter, gab einen kurzen Bericht 
über die abgelaufene Saison. Die 
Mannschaften erzielten dabei wech-
selnde Erfolge. Besonders erwähnt 
wurde die tatkräftige Mitarbeit einiger 
Mitglieder.
Die Internetseite der Tennisabteilung 

wurde vollkommen neu gestaltet.
Insgesamt hat die Tennisabteilung 71 
Mitglieder.
Als neues Mitglied wurde in der Ver-
sammlung Herr Klaus Weigand will-
kommen geheißen.

TOP 2: Bericht des Kassenwartes
Herr Berger berichtete über die Finan-
zen aus dem Jahr 2008. Die Versamm-
lung entlastete Herrn Berger mit 15 
Ja-Stimmen zu 2 Enthaltungen.

TOP 3: Entlastung der Abteilungslei-
tung
Die Entlastung der Abteilungsleitung 
erfolgte mit 16 Ja-Stimmen und 1 Ent-
haltung.

TOP 4: Verschiedenes
a) Schriftliche Eingabe der Tennisab-
teilung an den Turnrat wegen mangeln-
der Sauberkeit der Umkleide und der 
Toiletten.
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b) In der kommenden Saison soll eine 
Aktion zur Gewinnung neuer Mitglie-
der gestartet werden (Schnuppertag). 
Näheres wird rechtzeitig bekannt ge-
geben.

c) Auf Anregung einiger Mitglieder wird 
für die nächste Saison alkoholfreies 
Bier im Getränkesortiment aufgenom-
men.

d) Frau Müller schlägt vor, dass spiel-
berechtigte Mitglieder (Lizenzinhaber), 
die nicht  an Medenspielen teilnehmen, 
aus Kostengründen beim BTV abge-
meldet werden.
Nachdem keine weiteren Wortmeldun-
gen erfolgten, schloss der Abteilungs-
leiter die Versammlung.

Anfang Juli in diesem Jahr bescher-
ten uns heftige, na, mehr als heftige 
Regengüsse eine überflutete Georg-
Wichtermann-Halle und damit den 
Ausfall des vom TV Jahn durchzufüh-
renden Gauturnfestes und Kinderturn-
fest. Und durch Terminschwierigkeiten 
konnte auch kein Nachfolge- oder 
Ersatztermin gefunden werden. Das 
Gauturnfest fiel also für heuer aus. 
Und nächstes Jahr ist der TV Jahn 
auch nicht dran mit der Ausrichtung. 
Der TSV Wonfurt feiert im nächsten 
Jahr Jubiläum und bewarb sich erfolg-
reich um die Ausrichtung des nächsten 
Gauturnfestes.

Und Terminschwierigkeiten für die 
Georg-Wichtermann-Halle führten 
auch zum Ausfall der Rückrunde der 
Turngau-Mannschaftsmeisterschaften 
weiblich „Turnen im Verein“. Kurzfristig 
sprang der TSV Gochsheim ein und so 
konnte die Rückrunde in Gochsheim 
am 10. und 11. Oktober ausgetragen 
werden.

Von vier Mannschaften, welche für den 
TV Jahn bei der Vorrunde noch dabei 

Die Turnabteilung berichtet:

Abteilungsleiter: TURNEN                               
Elke Büttel-Wirth, Friedrich-Stein-Str. 24, Schweinfurt, Tel. 2 10 98

waren, kamen nur noch drei zur Rück-
runde noch Gochsheim.

Folgende Plätze wurden erreicht: 
Jahrg.	 00/01	 Platz	 11	 von	 12
	 99/98	 Platz	 8	 von	 11
	 96/97	 Platz	 6	 von	 6
	 (nur in Vorrunde gestartet)
	 92/95	 Platz	 4	 von	 9

Dabei erzielten die Turnerinnen des 
TV Jahn folgende, mitunter doch sehr 
schöne persönliche Punktzahlen:

Jahrg. 00/01 Franziska Schenk 52,60; 
Finja Heimreich 48,45; Alexandra Grin 
47,70 und Tamara Slowiagin 46,65.

Jahrg. 98/99 Sandra Kötzner 53,70; 
Laura Rosenau 51,90; Sophia Unter-
berg 49,30 und Sofia Lohnert 49,20.

Jahrg. 92/95 Julia Lohnert 58,50; Julia 
Bernhardt 57,30; Katharina Ott 53,35; 
Anita Rein 53,35; Nina Wald 52,45 und 
Agnes Mörth 42,75 Punkte.

In der Summe von Vor- und Rückrunde 
ergab es folgende Punktzahlen:

	 Jahrg. 00/01	383,25;

	 Jahrg. 98/99	406,45;

	 Jahrg. 96/97	201,75;

	 Jahrg. 92/95	448,20.

So schön die errungenen Plätze und 
erreichten Punktzahlen auch sein 

mögen, es hätte alles besser sein kön-
nen. Entsprechend mehr Einsatz oder 
überhaupt die Teilnahme und auch mit 
mehr als nur vier Turnerinnen in den 
einzelnen Riegen: das Turnjahr hätte 
man so gut abschließen können.

So bleibt uns also die Hoffnung auf 
Verbesserungen im nächsten Turnjahr 
2010.

Ein Frohes
Weihnachtsfest
sowie Glück,
Gesundheit
und Erfolg im 
kommenden Jahr

Wir wünschen allen
Mitgliedern,

Freunden
und Inserenten
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...zeigt das Barometer wieder für 
die Volleyballabteilung. Nach einer 
verschwindend geringen Trainingsbe-
teiligung im Sommer stand schon die 
Befürchtung im Raum, dass der inte-
ressante Ballsport beim TV Jahn bald 
Geschichte sein würde.
In der früheren Hochburg, aber mittler-
weile ziemlichen Volleyball-Diaspora 
Schweinfurt schien die Suche nach 
einem neuen Trainer mit dem Willen 
zu einem dringend nötigen Neuaufbau 
schier aussichtslos. Bis Kollege Zufall 
uns gerade noch rechtzeitig zur Hilfe 
kam: Bei einem Turnier in Unterdürr-
bach kam das Gespräch auf einen 
Volleyball-Bekannten aus früheren 
Zeiten, der sich mittlerweile in Würz-
burg ein gutes Renommee als Trainer 
erarbeitet hatte.

a Abteilungsleiter: VOLLEYBALL                              
Klaus Kolbe, Dr. Georg-Schäfer-Str. 2a, 97483 Eltmann,  Tel. 0 95 22-70 86 63

 

Und das sieht so aus:	
6. März	 Jahrgangsmeister-
		  schaften männlich

20. + 21. März.	Jahrgangsmeister-
		  schaften 	weiblich

15. + 16. Mai	 Vorrunde weiblich 	
		  „Turnen im Verein“

26. Juni	 Pokalturnen in Hofheim

17. + 18. Juli	 Gauturnfest und 		
		  Kinderturnfest
		  in Wonfurt

16. + 17. Oktober
		  Rückrunde weiblich in 
		  Gochsheim.

Die Durchführung der Vor- und Rück-
runde männlich „Turnen im Verein“ liegt
örtlich noch nicht fest.

Aber zuvor, bevor das neue Turnjahr 
beginnt, muss das alte erstmal zu En-
de gehen und womit? Na klar, mit der 
Turnschau des TV Jahn!
Und diese findet am Freitag, den 11. 
Dezember 2009 in der Schweinfurter 
Georg-Wichtermann-Halle statt. Das 
Motto ist „Märchen und Legenden“ und 
hierzu herzliche Einladung. Beginn 
der gewiss wieder spannenden und 
packenden Schau ist um 19.00 Uhr.

Steil nach oben ...
Bei ersten Gesprächen erfuhr unser 
verdutzter Abteilungsleiter Klaus Kol-
be, dass unser Übungsleiter-Kandidat 
nicht nur großes Interesse an uns hat-
te, sondern auch seit einiger Zeit stark 
beim Volleyball-Riesen SG Eltmann 
engagiert ist.
Dann ging nach den Sommerferien 
plötzlich alles sehr schnell, wir hatten 
plötzlich einen neuen Trainer (ein ganz 
herzliches Danke an Matthias Zeibig, 
der ein Jahr lang übergangsweise 
als Coach unsere Fahne hochgehal-
ten hat), ein altes Ziel, nämlich den 
Neuaufbau einer Männermannschaft, 
wiederbelebt und durch Mund-zu-
Mund-Propaganda in Schulen und 
auf Turnieren wieder eine volle Halle. 
Schade nur, dass man eine Woche vor 
Saisonbeginn unmöglich noch eine 

Mannschaft für die Runde anmelden 
konnte. Aber wo ein Wille ist, ist auch 
ein Weg – und der führte in diesem 
Fall mainaufwärts zu einer Koopera-
tion mit der SG Eltmann. Unter deren 
Dach treten unsere Jungs nämlich seit 
Kurzem als SG Eltmann V in der Kreis-
liga Ost Unterfranken auf. Nachdem 
die Mannschaft gerade ein einziges 
Mal zusammen trainiert hatte, konnte 
sie mit ihren größtenteils jungen und 
wenig wettkampferfahrenen Spielern 
zwar zum Saisonauftakt gegen den 
TSV Karlstadt II und den TSV Ostheim 
noch keinen Sieg erringen, zeigte aber 
trotzdem dem Gegner oft genug die 
Zähne – und den Zuschauern sowie 
dem neuen Trainer, dass es in Zukunft 
sicherlich viel Erfreuliches zu berichten 
geben wird.

Bei den Hobbyvolleyballern bleibt die 
Spielgemeinschaft TV Jahn / SKF alias 

„Sauhaufen“ bestehen. Noch gibt es 
nicht mehr als ein knappes 2:3 gegen 
den Meister der letzten Runde aus 
Brendlorenzen zu erzählen, wir hoffen 
aber, so gut wie möglich an unsere 
sensationelle Vizemeisterschaft in der 
obersten Schweinfurter Hobbyliga der 
vergangenen Saison anknüpfen zu 
können – der 1. Platz auf einem Turnier 
in Rottendorf am 11. Oktober war auf 
jeden Fall schon einmal ein vielver-
sprechender Anfang. Schön wäre es, 
wenn sich die Hobbys auch einmal 
wieder etwas häufiger beim Training 
blicken lassen würden.

Dem Ruf des „Alten Sauhaufen“ zu 
dem anderen Rottendorfer Turnier am 
Vortag sind auch in diesem Jahr wieder 
jede Menge ehemaliger Jahn-Volley-
baller aus nah und fern gefolgt. Auch 
wenn viele nur noch selten einen Ball 
anfassen, blitzten alter Ehrgeiz und 

Zukunft...
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...und die „guten alten Zeiten“

früheres Können wieder auf – Platz 5 
von 12 in einem gut besetzten Wett-
bewerb war der Dank dafür. Nebenher 
blieb in der Halle und später beim 
gemeinsamen Essen in Schweinfurt 

natürlich auch jede Menge Zeit, alte 
Freundschaften wiederzubeleben und 
in Erinnerungen zu schwelgen. 

Anja Stemmer

Mach mit,
mach mit beim TV Jahn

... so präsentiert sich unsere Sportan-
lage den Besuchern. Und appetitlich. 
Das empfand wohl so eine Rotte 
Wildschweine, welche unsere Plätze 
besuchte. Hier versuchten sich die 
„Grunzer“ an der Platzarbeit am Korb
allfeld. Natürlich ohne vorherige Unter-
weisung durch den Platzwart. Und so 
sah es dann entsprechend aus. Über 
ca. zehn Quadratmeter der Spielfläche 

Sauber und gepflegt, ...
wurden bearbeitet, beackert und der 
Rasen zerwühlt.
Der Leiter des Tiergeheges, Herr Lei-
er, meinte, Wildschweine sind jetzt um 
diese Zeit scharf auf tierisches Eiweiß, 
also Engerlinge und Würmer, und da-
nach wurde gewühlt.

Oder galt die Suche gar den wertvollen 
und teuren Trüffeln?

Der Heilige Martin

Wenn im dunklen November die Kinder 
Martinslampen basteln; sich die Ge-
meinde zum Martinszug versammelt; 
ist dies nicht nur für die Kleinen ein 
Fest und ein Vorgeschmack auf Lichter 
und Leckereien.
Der Gedenktag des Heiligen Martin, 
der 11. November, hatte früher eine 
große Bedeutung für vielerlei Leute, 
aber besonders für die Bauern und de-
ren Helfer. Dieser Tag war sozusagen 
ein zweites Erntedankfest, an dem die 
geernteten Früchte schon verarbeitet 

waren; der neue Wein, der Martiniwein, 
heute mehr als Beaujolais primeur 
bekannt, erstmals verkostet wurde. 
Es begannen die Bauernfeiertage, 
an denen Knechte und Mägde Eltern 
und Verwandte besuchen konnten, die 
Feldarbeit eingestellt war und das Per-
sonal gewechselt wurde. Aber auch ein 
wichtiger Zahltag war der Martinstag. 
Die Pacht wurde fällig, naturgemäß 
in Naturalien, z.B. die Pachtgans für 
einen Acker oder eine Wiese. Deshalb 
die Martinsgans, wie wir sie heute noch 
kennen. Aber auch Steuern und Zinsen 
wurden an diesem Tage fällig. „Auf 
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Mar-
tini ist Zinszeit“ hieß es früher.
Wer war denn nun eigentlich dieser 
Heilige Martin? Geboren wurde er um 
das Jahr 316/317 in Ungarn als Sohn 
eines römischen Offiziers. Da muss-
te er natürlich pflichtgemäß Soldat 
werden. Er blieb es aber nicht lange, 
verließ die römische Armee, ließ sich 
taufen und wurde Einsiedler. Er wurde 
Mönch und gründete in Ligugé das ers-
te Kloster in Frankreich. Später wurde 
er zum Bischof von Tours gewählt.
Aber schon als Soldat wurde er 
uns bekannt durch seine Geste der 
Nächstenliebe, als er in Amiens seinen 
Mantel mit einem frierenden Bettler 

teilte. Martin erlangt Bewunderung und Berühmtheit 
als Missionar und Wundertäter. Seit seinem Tod wird 
Martin verehrt und ist sein römischer Name auch 

christlicher Vorname, besonders im Frankenreich, 
also in Frankreich und Deutschland. Aber auch 
als Ortsname und als Familienname, durch 
Dialekt vielfach verfärbt und verändert, finden 
wir den Namen Martin fast überall.

Die Verehrung, die Martin genießt, zeigt sich 
nicht nur dadurch, dass drei Päpste sich 

den Namen Martin gaben, sondern 
auch gerade, wem alles Martin als 
Schutzpatron dient oder dienen muss: 
Armeen und Soldaten, Rittern und 
Reisenden, Flüchtlingen, Schmieden, 
Hirten, Bettlern, Tuch-, Kappen-, und 
Handschuhmachern, Gerbern, We-
bern, Schneidern, Bauern, Winzern, 
Gastwirten, Hoteliers, Zechern, Mül-
lern und auch Finanzbeamten sowie 
auch noch für Tiere wie Pferde, Hunde 
und Vögel. Wie schafft das alles nur ein 
Einziger?

In der darstellenden Kunst wird Martin 
vor allem als Reiter auf weißem Pferd 
gezeigt(ein Schimmel charakterisiert 
einen Heiligen). So auch bei dieser 
mittelalterlichen Darstellung eines un-
bekannten deutschen Meisters, früher 
befindlich im Bestand von Schloss 
Mainberg.

Eine Frage am Rande:
Was ist eigentlich Gniklaw?

	 a) Neue Trendsportart in den U.S.A.
	 b) Asiatischer Volksstamm
	 c) Körperliches Unwohlsein
	 d) Seltenes Mineral

Auflösung im nächsten JAHN-Aktuell


